
BINDE-STRICH
    47. Jahrgang  -  Ausgabe Nr. 12 vom 19. Dezember 2025

D o r f z e i t u n g   d e r   G e m e i n d e n   P f u n g e n   u n d   D ä t t l i k o n

Impressionen Adventsmarkt	 18 

Kirchen	 22

Veranstaltungskalender	 26

Gemeinde Pfungen	 3

Gemeinde Dättlikon	 5

Dorfleben	 7

Schulen Pfungen und Dättlikon	 8

In eigener Sache	 12

Portrait-Serie Oberstufenschule	 14



2

INSERAT

Almacasa Pfungen
Almacasa Regensdorf
Almacasa Grünmatt

Almacasa Weisslingen 
Almacasa Oberengstringen
Almacasa Friesenberg

Almacasa 
bildet aus!

«Dr. Age» auf Radio 1 
jeden Sonntag 
und als Podcast!

P� ege und Betreuung in 
wohnlichem Umfeld. Sie � nden 
Almacasa an sechs Standorten.
Mitten in der Gemeinde oder im Quartier bietet Almacasa 
professionelle Betreuung für ältere und p� egebedürftige 
Menschen, die ihr Leben vorübergehend oder auf 
Dauer nicht mehr alleine bewältigen können.  

Was Sie von uns erwarten können:
• Langzeitaufenthalte aller P� egestufen
• Palliativp� ege
• freie Arztwahl (Heimarztbetreuung möglich)
• *Tages-/Nachtentlastungsaufenthalte, um p� egenden 
 Angehörigen Erholung zu ermöglichen
• Akut- und Übergangsp� ege nach Spitalaufenthalt
• Ferienaufenthalte, 1 bis 5 Wochen

Almacasa ist von allen Krankenkassen aner-
kannt. Unsere Tarife liegen im Rahmen der 
Ergänzungsleistungen des Kantons Zürich. 
Der Aufenthalt im Almacasa ist daher in 
der Regel unabhängig von Einkommen 
und Vermögen � nanzierbar.

* Basispreis Tagesaufenthalt: Fr. 123.–
Aufenthalte möglich in Weisslingen, 
Friesenberg und Regensdorf

Stellenangebote

Jetzt informieren!

Finden Sie den passenden Standort
www.almacasa.ch
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Aus dem Gemeindehaus Pfungen

Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin
Haben Sie konkrete Fragen, respektive Anliegen zur Gemeinde 
Pfungen oder zu aktuellen Projekten, welche Sie direkt mit der 
Gemeindepräsidentin, Tamara Schmocker, besprechen möch-
ten?

Termine Sprechstunden 2025 / 2026
Donnerstag, 18. Dezember 2025
Donnerstag, 29. Januar 2026
Donnerstag, 26. Februar 2026
Wir bitten um Voranmeldung bei der Gemeindeverwaltung 
(info@pfungen.ch / 052 305 07 79) mit Nennung des Themas 
(Stichwort genügt).

Personelles – Kündigung Abteilungsleiter Finanzen & Steuern
Andrea Ivan Semeraro hat seine Stelle als Abteilungsleiter Finan-
zen & Steuern per Ende Dezember 2025 gekündigt, um eine 
neue Herausforderung anzunehmen. Die Stelle wurde zur Neu-
besetzung ausgeschrieben. Bis zur Stellenbesetzung wird der 
Bereich Finanzen, insbesondere in Anbetracht der Erstellung der 
Jahresrechnung, durch Springer unterstützt. Der Gemeinderat 
und die Mitarbeitenden danken Andrea Ivan Semeraro für den 
Einsatz und sein Engagement zugunsten der Gemeinde Pfungen 
und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.

Grundstückgewinnsteuern
Es wurden in mehreren Fällen Grundstückgewinnsteuern von 
gesamt Fr. 200‘951.20 veranlagt. 

Geldverkehrsrevision – Genehmigung Revisionsbericht
Die Baumgartner & Wüst GmbH hat am 20. Oktober 2025 die 
Sachbereichsrevision «Geldverkehr» durchgeführt. Die Sach-
bereichsrevision «Geldverkehr» hat zum Ziel, die Einhaltung der 
gesetzlichen Grundlagen (kommunale Regelung und übergeord-
netes Recht) zu prüfen. Es wurde auf die Kontierung gemäss 
verbindlichem Kontenrahmen und Visumsregelungen bei Bar-
auszahlungen hingewiesen. Ansonsten erfolgten keine weiteren 
Feststellungen. Die Hinweise und Empfehlungen der Revisions-
stelle werden in Zukunft berücksichtigt und umgesetzt. Der Ge-
meinderat dankt allen beteiligten Mitarbeitenden für den Einsatz 
sowie die gute und exakte Arbeit.

Landerwerb SBB Riedäckerstrasse - 
Genehmigung Abtretungsvertrag 
Seit mehreren Jahren wird die Umgestaltung der Riedäcker-
strasse seitens Gemeinderats vorangetrieben. Im Jahr 2024 hat 
sich herausgestellt, dass die Projektierungsarbeiten für mögli-
che Bauvorhaben angrenzend an die Riedäckerstrasse seitens 
privater Eigentümerschaft noch nicht abgeschlossen sind und 
sich dadurch auch die Umgestaltung der Riedäckerstrasse um 
mehrere Jahre verzögert. Trotz der mehrjährigen Verschiebung 
des Umgestaltungsprojektes sind sich der Gemeinderat und die 
SBB einig, die Landabtretung für die spätere Strassenverlegung 
jetzt zu vollziehen, damit die Projektrealisierung gesichert wer-
den kann. Für die Realisierung ist ein Landerwerb von rund 716 
m² seitens Gemeinde Pfungen erforderlich. Der Gemeinderat hat 
den Abtretungsvertrag mit einer Abtretungsentschädigung an 
die SBB von rund Fr. 85‘920.00 bewilligt. Im Budget 2025 ist ein 
Betrag von Fr. 200‘000.00 berücksichtigt. 

Ersatzneubau Reservoir Multberg - Kreditgenehmigung 
und Vergabe Ingenieurarbeiten 
Das im Jahr 2024 in Auftrag gegebene Vorprojekt zum Reservoir 
Multberg liegt vor. Im Rahmen der Erarbeitung des Vorprojektes 
wurde eruiert, wie das bestehende Reservoir Multberg optimiert 
und die zukünftige Wassersversorgung in Pfungen sichergestellt 
werden kann. Die heutige Reservoiranlage Multberg mit 600 m³ 
Reservoirinhalt (450 m³ Brauchwasser + 150 m³ Löschwasser) 
muss bis im Jahr 2060 um mindestens 200 bis 400 m³ vergrös-
sert werden. Die Lebensdauer von einem Reservoir beträgt ca. 
80 Jahre. Es ist daher ein neues Reservoirvolumen von 1‘200 
m³ (800 m³ Brauchwasser + 400 m³ Löschwasser) zu planen. 
Die 72-jährige Reservoiranlage Multberg entspricht nicht mehr 
dem aktuellen Stand der Technik und weist zahlreiche Mängel 
auf. Hierzu gehören korrodierte Stahlleitungen, ein heute unzu-
lässiger Reservoir-Einstieg (von oben), eine Eingangstüre ohne 
Sicherheitsschloss, keine Entfeuchtungsanlage etc. Aufgrund 
des bis ins Jahr 2060 steigenden Wasserbedarfs müsste die be-
stehende Anlage vergrössert und aufwendig saniert werden. In 
Bezug auf die erreichte Gesamtlebensdauer der heutigen Anlage 
und unter Berücksichtigung der vorerwähnten Punkte, kommt 
nur ein Ersatzneubau des Reservoirs in Frage.
Der Gemeinderat hat die Firma F+H Partner AG, welche bereits 
das Vorprojekt erarbeitete, mit der Ausarbeitung des Bauprojek-
tes beauftragt. Für die Ingenieurarbeiten hat der Gemeinderat 
einen Kredit über Fr. 192‘500.00 bewilligt. Der Baukredit des Er-
satzneubaus Multberg wird der Gemeindeversammlung voraus-
sichtlich im Dezember 2026 zur Genehmigung beantragt. 

Einbürgerungen 
Der Gemeinderat hat einem Einbürgerungsantrag einer Person 
mit syrischer Staatsbürgerschaft mit einem Kind mit jordanischer 
Staatsbürgerschaft unter Vorbehalt der Erteilung des Kantons-
bürgerrechts und der eidgenössischen Einbürgerungsbewilli-
gung zugestimmt.  

Vernehmlassungen
Der Gemeinderat hat zu folgenden Vernehmlassungen Stellung 
genommen:
•	 Teilrevision des Gemeindegesetzes bezüglich dem Genehmi-

gungsverzicht bei Anhängen der Gemeindeverordnung. Die 
Teilrevision wird unterstützt.

•	 Umsetzung der Motion betreffend „Regelmässiger Ausgleich 
der warmen Progression“ (412/2023): Die Umsetzung der Mo-
tion wird seitens Gemeinderats abgelehnt.

•	 Parlamentarische Initiative (PI) betreffend Transparenz für Ent-
scheide der Bezirksbehörden: Die PI wird gestützt auf das Öf-
fentlichkeitsprinzip unterstützt.

Gemeindeschreiberin
Andrea Jakob

ZVV Fahrplanwechsel am 14. Dezember 2025
Ab 14. Dezember 2025 gilt der neue Fahrplan. Der diesjährige 
Fahrplanwechsel betrifft besonders die Stadt Zürich. 

Der ZVV empfiehlt den Fahrgästen, ihre Verbindungen frühzeitig 
in der ZVV-App oder im Online-Fahrplan (www.zvv.ch) zu über-
prüfen. Dies gilt insbesondere für Verbindungen, die über den 
Hauptbahnhof führen. Für Fragen steht der Kundenservice ZVV-
Contact unter der Gratisnummer 0800 988 988 (täglich von 6.00 
bis 22.00 Uhr) oder per E-Mail an contact@zvv.ch zur Verfügung. 



4

GEMEINDE PFUNGEN

Newsletter Gemeinde Pfungen - Erinnerung
Kennen Sie die Newsletterfunktion von www.pfungen.ch schon?
Beim elektronischen Abo-Dienst können Sie unter verschiede-
nen Rubriken (z.B. Bauprojekte, Neuigkeiten, Gemeindever-
sammlung, amtliche Publikationen) ihre gewünschten Themen 
auswählen. Sobald die Gemeindeverwaltung eine Neuigkeit des 
abonnierten Dienstes aufschaltet, erhalten Abonnenten einen 
Newsletter per E-Mail. 

www.pfungen.ch

Informationen zu den Feiertagen
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Montag, 22.  Dezember 
2025 bis und mit Freitag, 2. Januar 2026 geschlossen. 
Ab Montag, 5. Januar 2026 sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.

Bestattungswesen
Bei Todesfällen erreichen Sie den Pikettdienst des Bestattungs-
amtes an folgenden Tagen jeweils von 08.30 bis 10.30 Uhr unter 
der Telefonnummer 052 305 07 89:
•	 Montag, 22. Dezember 2025
•	 Mittwoch, 24. Dezember 2025
•	 Samstag, 27. Dezember 2025
•	 Montag, 29. Dezember 2025
•	 Mittwoch, 31. Dezember 2025
•	 Freitag, 2. Januar 2026
Während den übrigen Zeiten sind der beigezogene Arzt oder die 
Firma Hans Gerber AG, Bestattungsdienste in Lindau, Telefon-
nummer 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Haushaltkehrichtabfuhr über die Feiertage
•	 Dienstag, 23. Dezember 2025
•	 Dienstag, 30. Dezember 2025
•	 Montag, 05. Januar 2026

Christbaum-Entsorgung
Alle Einwohnerinnen und Einwohner können ihre Christbäume 
am Freitag, 9. Januar 2026 kostenlos der Sammeltour mitgeben. 
Bitte stellen Sie Ihren Christbaum (ohne Schmuck) am üblichen 
Ort Ihrer Kehrichtsäcke bereit. Bäume über 1,5 Meter Länge sind 
vorab zu zerkleinern.

Grüngut-Sammeltage
•	 Mittwoch, 24. Dezember 2025
•	 Mittwoch, 07. Januar 2026

Bei Fragen seitens der Bevölkerung oder des Gewerbes betref-
fend Grüngut bitte direkt an die Transportdisposition der Remon-
dis Recycling AG, 044 878 10 40, wenden.

Nicht vergessen: Ausweise vor den Feiertagen prüfen
Identitätskarte
Die Identitätskarte kann bis Freitag, 19. Dezember 2025, 13.00 
Uhr auf der Gemeindeverwaltung beantragt werden; die Ausstel-
lung erfolgt aufgrund der Feiertage allenfalls erst im neuen Jahr.

Pass oder Kombiangebot «Identitätskarte & Pass»
Für einen Pass oder das Kombiangebot wenden Sie sich an das 
Passbüro Zürich, Sihlquai 253, 8005 Zürich, Tel. 043 259 73 73, 
passbuero@ds.zh.ch
Das Passbüro bleibt am 25. und 26.  Dezember 2025 sowie 
vom 31. Dezember 2025 bis 2. Januar 2026 (Berchtoldstag) ge-
schlossen.

Notpass
Erhältlich im Notpassbüro am Flughafen Zürich (Check-in 2), täg-
lich 05.30 bis 21.30 Uhr, Telefon: 058 648 54 36
Keine Terminvereinbarung nötig, telefonische Voranmeldung 
empfohlen.
Bitte beachten: Nicht alle Länder akzeptieren Notpässe – 
informieren Sie sich vor der Reise bei Botschaft, Konsulat, Reise-
büro oder Fluggesellschaft.
Der Notpass ist nach der Rückreise zurückzugeben und kann 
von der Grenzkontrolle eingezogen werden.

Winterdienst/Schneeräumung
Damit die Schneeräumung auf Strassen und Gehwegen rei-
bungslos erfolgen kann, bitten wir alle Fahrzeughalterinnen und 
Fahrzeughalter, ihre Fahrzeuge so zu parkieren, dass Schnee un-
gehindert geräumt und gesalzen werden kann. Split wird nicht 
verwendet.
Bitte beachten Sie:
•	 Fahrzeuge sollten insbesondere über Nacht nicht auf den 

Strassen parkiert werden.
•	 Das Parkieren auf Trottoirs sowie im Bereich von Strassenein-

mündungen ist grundsätzlich verboten.
Für Schäden, die aufgrund der Nichtbeachtung dieser Weisung 
entstehen, wird keine Haftung übernommen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Aufhebung PET-Sammlung Werkhof per 
31. Dezember 2025 

Die PET-Sammlung beim Standort Werkhof 
an der Dorfstrasse 2 wird per 31. Dezember 
2025 aufgrund grosser Litteringprobleme 
aufgehoben.
Ab dem 1. Januar 2026 können PET-Ge-
tränkeflaschen weiterhin bei den jeweiligen 
Verkaufsstellen zurückgegeben werden.

In der Gemeinde Pfungen stehen folgende Abgabestellen zur 
Verfügung:
•	 Sammelstelle Wüeri (während der regulären Öffnungszeiten)
•	 Migros oder Denner Pfungen

Die Gemeinde dankt der Bevölkerung für das Verständnis und 
die Mithilfe beim sachgerechten Recycling.
Bei Fragen wenden Sie sich an Pia Hollenstein, Bereichsleiterin 
Bevölkerungsdienste (gesellschaft@pfungen.ch)
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Save the Date – Grenzumgang vom Samstag, 28. März 2026 

Am Samstag, 28. März 2026 findet der 
traditionelle Grenzumgang statt. Die 
ganztägige Wanderung mit Zwischenver-
pflegungen führt entlang der Grenze um 
das Gemeindegebiet Pfungen. 

Auf der Waldlichtung des Freienhofs auf 
Embracher Gemeindegebiet findet ein 
Mittagessen statt, welches mit einer An-
dacht abgerundet wird. Weitere Informa-
tionen folgen. 

Einquartierung von Armeeangehörigen

Vom Montag, 05. Januar bis und mit Freitag, 30. Januar 2026 
sind bei uns ca. 100 Armeeangehörige der Gr aérod mob 14 
einquartiert. 
Diese Einheit steht unter der Leitung von Kdt Herr Gilloz Mathieu 
und und ist hauptsächlich eine Kompanie aus der französischen 
Schweiz. Tagsüber sind die meisten Armeeangehörigen tätig in 
Dübendorf und der näheren Umgebung und werden bei uns den 
Feierabend verbringen und in unserer Unterkunft schlafen sowie 
kleinere Verpflegungen einnehmen. Bekocht wir die Truppe von 
einer anderen Kompanie. Wir freuen uns diese Truppe bei uns 
beherbergen zu dürfen.

Wir bitten die Schule sowie die Bevölkerung von Pfungen um 
eine gewisse Rücksichtsnahme bei allfälligen Immissionen jeg-
licher Art durch die Truppe. Bitte begegnen Sie den Armeeange-
hörigen mit Wohlwollen sowie Freundlichkeit und beweisen Sie 
den Ada‘s unsere Gastfreundschaft. 

Wir stellen unsere gute Militär-und Zivilschutzanlage dem Militär 
gerne zur Verfügung und kriegen dafür einen schönen Geldbe-
trag in unsere Gemeindekasse. Vielen Dank im Voraus.

Ortsquartiermeister von Pfungen
Max Suter

Beratungsangebot der  
Altersfachstelle Dättlikon

Liebe Dättlikerinnen, liebe Dättliker
Mit dem Älterwerden der Bevölkerung wachsen auch die Anfor-
derungen an ein gut zugängliches Informations- und Beratungs-
angebot. Mit der neuen Altersfachstelle Dättlikon soll diesen Be-
dürfnissen Rechnung getragen werden, um die Lebensqualität 
der älteren Personen in unserer Gemeinde zu fördern und zu 
sichern. Auch soll sie dazu beitragen, dass Seniorinnen und Se-
nioren möglichst lange selbstbestimmt und gut vernetzt in unse-
rer Gemeinde leben können.

Wie Sie bereits in der Okto-
berausgabe lesen konnten, 
wird Nathalie Grünenfelder 
die Altersfachstelle Dätt-
likon aufbauen. Sie wird 
künftig als zentrale Anlauf-
stelle für Fragen rund ums 
Älterwerden zu Verfügung 
stehen - sei es zu Themen 
wie Wohnen, Pflege oder 
Entlastungsangebote.

Ab 6. Januar 2026 ist die Altersfachstelle jeweils am Diens-
tagmorgen von 08.30 bis 11.00 Uhr geöffnet. 
Persönliche Termine können unter der 
Telefonnummer  052 320 40 67 oder per 
E-Mail: altersfachstelle.daettlikon@seuzach.ch vereinbart wer-
den. 
Die Beratungsgespräche können in den Räumlichkeiten der Ge-
meindeverwaltung oder im Rahmen von Hausbesuchen stattfin-
den.

Gemeindepräsidentin
Johanna Vogel

Ressort Gesundheit & Soziales

Pfeifer Kaminfeger GmbH 
Inhaber W. Peter 

Friedhofstrasse 23 Mobil 079 671 40 70 
8406 Winterthur info@pfeiferkaminfeger.ch 
Telefon 052 202 98 08 www.pfeiferkaminfeger.ch 

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
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Gemeinde Dättlikon

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates
Bauverfahren
Einführung elektronisches Bauverfahren (eBaugesuche)
Die elektronische Plattform «eBaugesucheZH» macht es mög-
lich, das Baubewilligungsverfahren im Kanton Zürich komplett 
elektronisch abzuwickeln – von der Eingabe des Baugesuchs 
über die Prüfung, Bewilligung bis zur Abnahme des Bauvorha-
bens.

Die rechtlichen Grundlagen für die verbindliche Einführung dieses 
Verfahrens traten am 1. April 2024 in Kraft. Ab diesem Zeitpunkt 
haben die Gemeinden drei Jahre Zeit, um die Voraussetzungen 
für den digitalen Baubewilligungsprozess zu schaffen.

Die Gemeinde Dättlikon führt das Verfahren definitiv per 1. Ja-
nuar 2026 ein. Derzeit läuft die Publikation für diesen allgemein-
verbindlichen Beschluss.

Ab 1. Januar 2026 können in Dättlikon keine Baugesuche auf 
Papier mehr akzeptiert werden.
Weitere Informationen
Internet: portal.ebaugesuche.zh.ch
Gemeindeschreiber: kanzlei@daettlikon.ch

Gewässerraumfestlegung
Der Raum entlang von Gewässern ist begehrt und wird vieler-
orts immer knapper. Der Gewässerraum schützt diesen Bereich 
und trägt dazu bei, dass Menschen, Tiere und Pflanzen auch in 
Zukunft auf vielfältige und attraktive Gewässer zählen können.

Aufgrund des Gewässerschutzgesetzes legen die Kantone nach 
Anhörung der betroffenen Kreise den Raumbedarf der oberir-
dischen Gewässer fest. Der Gemeinderat hat einen Kredit von 
Fr. 22‘200 für die Erarbeitung der Gewässerraumfestlegung im 
Siedlungsgebiet der Gemeinde Dättlikon bewilligt und den Auf-
trag dem Ingenieurbüro INGESA AG, Andelfingen, erteilt.

Finanzverwaltung - Revisionsbericht
Der Gemeinderat hat den umfassenden Revisionsbericht der 
Verwaltungsrevisionen AG (Anlagenbuchhaltung) zur Kenntnis 
genommen. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei Sabeena Jeevarajah, Finanz-
verwalterin, für die sorgfältige Buchführung. Sie wird in schwie-
rigen Fragen unterstützt von Barbara Nägeli – auch ihr besten 
Dank!

Grundsteuern – Veranlagung
Der Gemeinderat hat weitere Grundsteuerfälle veranlagt. Im 
Jahre 2025 wurden bisher 341‘144.40 Grundsteuern veranlagt. 
Budgetiert sind Fr. 350‘000.00.

Gemeindeversammlung
Am Donnerstag, 4. Dezember 2025, fand die Budget-Gemein-
deversammlung statt. Die 26 anwesenden Stimmberechtigten 
verabschiedeten das Budget und legten den Steuerfuss auf 
112% (bisher 114%) einstimmig fest.

Die Gemeindepräsidentin präsentierte das neue Corporate De-
sign der Gemeinde Dättlikon. Dieses schlichte, moderne Er-
scheinungsbild wird in den nächsten Wochen in allen Bereichen 
der Gemeindeverwaltung eingeführt.

Sprechstunde mit der Gemeindepräsidentin
Dienstag, 27. Januar 2026, 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung, 
im Gemeindehaus, Kirchgasse 1, 8421 Dättlikon.
Interessenten werden gebeten, sich per E-Mail auf kanzlei@da-
ettlikon.ch oder telefonisch unter 052 304 44 84 anzumelden 
und die Themen bekanntzugeben. Ein Kurzprotokoll wird durch 
den anwesenden Gemeindeschreiber erstellt.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über die Feiertage

MO 22.12.2025 08.00-11.30

DI 23.12.2025 08.00-11.30 14.00-18.00

MI 24.12. – 28.12.2025 geschlossen

MO 29.12.2025 08.00-11.30

DI 30.12.2025 08.00-11.30 14.00-18.00

MI 31.12.2025 – 04.01.2026 geschlossen

Todesfall während den Feiertagen
Bitte melden Sie sich direkt an den Bestatter
Hans Gerber AG, Lindau, Tel. 052 355 00 11

Aktualisierte Informationen finden Sie im Internet unter 
www.daettlikon.ch.

Gemeindeschreiber a.i.
Ernst Ruosch
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SVP Pfungen

Wahlen 2026: Kandidaturen der SVP Pfungen
Folgende Kandidaten der SVP stellen sich zur Erneue-
rungswahl der Gemeindebehörden für die Amtsdauer 
2026-2030 vom 
8. März 2026:

Gemeinderat Flach Willy 	 bisher 

Schulpflege   Rütimann Elvira 	 bisher
	 Schmocker Matthias 	 bisher
	 Modena-Zahnd Manuela 	 neu

RPK 	 Bernhard Sarah 	 bisher
	 Sauter Roger 	 bisher
	 Bötschi Gilbert 	 neu

Die SVP Pfungen dankt allen Kandidatinnen und Kandi-
daten für ihre Bereitschaft und ihr Engagement im Sinne 
einer gut und fortschrittlich geführten Gemeinde.

Ressortspezifisches Fachwissen, Erfahrungen beruflicher 
und privater Natur, Teambereitschaft und Konfliktfähigkeit 
waren entscheidende Faktoren für die Nomination obiger 
Kandidierenden.

Es freut uns nun, der Gemeinde ausgewiesene Kandida-
tinnen und Kandidaten zur Wahl vorzuschlagen, welche 
nachweislich bereit und in der Lage sind, Aufgaben und 
Probleme unserer Gemeinde innerhalb des entsprechen-
den Behördenteams sachlich, kompetent, zuverlässig 
und termingerecht anzupacken und zu lösen.

Die SVP ist überzeugt, den Wählerinnen und Wählern mit 
obigen Nominationen qualifizierte Persönlichkeiten im 
Sinne ausgewogener Behördenprofile beliebt zu machen.

Fach- und Führungskompetenz, Zuverlässigkeit, Gradli-
nigkeit und Ortsverbundenheit gehören auf den Wahlzet-
tel - damit sind die Weichen für eine gesunde Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde gestellt.

Wahlkommission der SVP Pfungen

 
Forum Pfungen

Behördenwahlen 2026: Kandidatinnen und 
Kandidaten des Forums Pfungen
Die folgenden Kandidatinnen und Kandidaten des 
Forums Pfungen stellen sich bei den Behördenwahlen 
2026 zur Verfügung. Diese finden am 8. März 2026 statt. 
Gewählt werden die Behörden für die Amtsdauer 2026-
2030.

Für den Gemeinderat
Schmocker Tamara 	 bisher
	 kandidiert für das Präsidium
Krebs Martina 	 bisher
Zahnd Silvio 	 bisher
Seiler René 	 neu
	 kandidiert für das  
	 Schulpräsidium

Schulpflege
Weber Yves 	 bisher

RPK
Tramèr Adriano 	 bisher
	 kandidiert für das Präsidium
Grunder Florian 	 neu

Die bisherigen Kandidatinnen und Kandidaten haben ihre 
Fähigkeiten in einem erfolgreichen Team mit grossem 
Einsatz und Erfolg bereits bewiesen. Auch die neuen 
Kandidaten engagieren sich seit vielen Jahren für Pfun-
gen und können wärmstens empfohlen werden.
Sämtliche Kandidatinnen und Kandidaten werden im 
nächsten Bindestrich näher vorgestellt.

Save the Date: 
Am Donnerstag, 29. Januar 2026 findet im Singsaal 
Seebel ein Wahlpodium mit allen Kandidatinnen und 
Kandidaten der Behördenwahl statt. Moderiert wird die-
ses von Frau Eva Kirchheim, Journalistin und langjährige 
Mitarbeiterin beim Landboten. 

Wahlkommission Forum Pfungen

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Pfungen.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung
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Aus der Schule Pfungen

Weshalb sind Rituale in jedem Alter – besonders jedoch im 
Kindesalter – so wichtig?
Unter Ritualen sind regelmässig sich wiederholende, symboli-
sche Handlungen zu verstehen, die eine besondere Bedeutung 
haben. 

Alltagsrituale, wie die Gute-Nacht-Geschichte vor dem Zubett-
gehen, das Glas Wasser trinken direkt nach dem Aufstehen, der 
Spaziergang nach der Arbeit, die Musik vor dem Schlafengehen 
etc. können ganz persönlich gestaltet sein oder von einer so-
zialen Gemeinschaft zusammen festgelegt und gelebt werden. 
Beispiele gemeinschaftsbildender Rituale sind gemeinsame 
Pausen, gemeinsame Mahlzeiten in der Familie, am Mittagstisch 
der Tagesstrukturen oder im Arbeitsteam, das Einhalten von ge-
meinsam festgelegten Regeln und Umgangsformen, der Hände-
druck als Begrüssungsform, das Einsingen im Chor oder das 
Einturnen im Turnverein u.a.m. 

Alltagsrituale strukturieren den Tag und schaffen wiederkehrende 
Abläufe. Dies gibt Halt und schafft Orientierung. Der Tagesablauf 
bekommt so eine gewisse Routine, in der in bestimmten Zeit-
fenstern vertraute Handlungen stattfinden, was Sicherheit und 
zeitliche Orientierung gibt. Durch gemeinsam gelebte Rituale in 
der Schule und Familie entsteht ein Gemeinschafts- und Zuge-
hörigkeitsgefühl. Dieses Wir-Gefühl stärkt soziale Bindungen und 
ermöglicht Beziehungen. Der Mensch als soziales Wesen ist auf 
Beziehungsfähigkeit angewiesen, die das Interagieren und Funk-
tionieren in der Gesellschaft sowohl in privater als auch beruf-
licher Hinsicht ermöglichen. 

Rituale helfen Emotionen zu verarbeiten und Gefühle auszudrü-
cken. So wird Freude und Stolz an Festen wie Geburtstagen, 
Ausbildungsabschlüssen etc. gefeiert und Trost in Trauerritualen 
gefunden. 

Rituale unterstützen dabei, Übergänge zu meistern, sei es bei 
der Geburt eines Geschwisterchens, beim Schuleintritt, bei einer 
beruflichen Veränderung, bei der Pensionierung etc.

In der heutigen schnelllebigen und manchmal hektischen Zeit 
kommt den Achtsamkeitsritualen eine besondere Bedeutung zu. 
Sie fördern die Konzentration auf das Wesentliche. Auch in der 
Schule beginnt nicht selten eine Lektion mit einem Konzentrati-
ons- oder Achtsamkeitsritual, damit sich die Schülerinnen und 
Schüler besser auf den Schulstoff fokussieren können.

Der Jahreslauf ist geprägt von vielen kulturellen und religiösen 
Ritualen, welche Werte vermitteln, die Identität stärken, sinnstif-
tend wirken und Orientierung im Leben geben. 

Mit den folgenden Anlässen hat die Vorweihnachtszeit mit viel 
Licht und Vorfreude stimmungsvoll Einzug gehalten. 

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage sowie einen guten Jahres-
abschluss und freuen uns, Sie auch im neuen Jahr an schuli-
schen Anlässen willkommen heissen zu dürfen.

Schulleitung Schule Pfungen
B. Volk, F. Ingold, E. Jenny

Adventsmarkt an der Primarschule Pfungen: Kälte und 
Regen konnten die Vorweihnachtsstimmung nicht trüben
Pfungen, 25. November 2025 – Trotz nasskaltem Wetter er-
strahlte der Schulhof der Schule Pfungen am Dienstag in fest-
lichem Glanz: 
Der traditionelle Adventsmarkt lockte zahlreiche Besucher an 
und sorgte für eine herzerwärmende Atmosphäre. Die Kinder 
der Schule hatten eine Woche lang gebastelt, gebacken und 
gekocht, um ihre selbstgemachten Artikel anzubieten – und der 
Einsatz lohnte sich.

Von duftenden Guetzli, dekorativen Sternen und Tannenbäumen, 
über selbstgemachte Salbe, schöne Kerzen bis hin zu Abwasch-
utensilien, Seifen und Trinkschokolade: Das Angebot war vielfäl-
tig und fand regen Anklang. Die Besucher zeigten sich begeistert 
von der Kreativität und dem Engagement der jungen Verkäufer. 
«Es ist schön zu sehen, wie viel Mühe sich die Kinder geben», 
hörte man immer wieder.

Das Besondere an diesem Adventsmarkt: Der gesamte Erlös – 
etwas über 6000 Franken – kommt zwei Hilfsprojekten zugute. 
Die Hälfte des Betrags geht an die Kinderkrebsforschung und 
die andere Hälfte an Unicef – Hilfe für Kinder in Gaza. Die Schü-
lerinnen und Schüler waren mit grossem Eifer bei der Sache und 
liessen sich auch von der langen Verkaufszeit nicht entmutigen. 

Besonders gross war in diesem Jahr das vielfältige und liebe-
voll gestaltete Buffet, das von engagierten Eltern unserer Schü-
lerinnen und Schüler vorbereitet wurde. Wer zwischendurch eine 
Pause brauchte, konnte sich mit einem warmen Glühmost oder 
Punsch stärken – oder ein leckeres Kuchenstück oder eine sal-
zige Köstlichkeit für einen freiwilligen Betrag erwerben – beides 
willkommene Highlights an diesem kalten Tag. 
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Schule Dättlikon

Kerzenziehen in Dättlikon begeisterte Jung und Alt
Das traditionelle Kerzenziehen in Dättlikon hat auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Besucherinnen und Besucher angezo-
gen. Die beliebte Veranstaltung, die nur alle zwei Jahre stattfin-
det, erwies sich einmal mehr als voller Erfolg.

Bereits vor 10 Uhr kamen die ersten Familien in die offene Ver-
anstaltung, die allen Interessierten die Möglichkeit bot, selbst 
kreativ zu werden. Obwohl die Schulkinder der Gemeinde bereits 
während der ganzen Woche mit den Lehrpersonen fleissig Ker-
zen gezogen hatten, nutzten auch zahlreiche Familien mit grös-
seren Kindern die Gelegenheit, um gemeinsam eigene Kerzen 
herzustellen.

Ein besonderer Anziehungspunkt war der Deko-Tisch, an dem 
der Fantasie keine Grenzen gesetzt waren. Ob Glitzer, kunstvolle 
Schnitzereien oder bunte Sticker – die vielfältigen Gestaltungs-
möglichkeiten liessen die Kinderherzen höherschlagen. Jede 
Kerze wurde so zu einem individuellen Unikat.
Der Elternrat, welcher den Anlass am Wochenende organisierte, 
zeigte sich zufrieden mit dem regen Andrang und der ausge-
lassenen Stimmung. Ein grosses Dankeschön richtete er an die 
Schule Dättlikon für die tolle Vorbereitung. Das Kerzenziehen hat 
sich als feste Tradition in Dättlikon etabliert und ist längst mehr 
als nur eine Bastelaktivität: Es ist ein Ort der Begegnung, an dem 
Gemeinschaft gelebt wird.

Elternrat
OK-Team Kerzenziehen

Räbeliechti Dättlikon 2025
Die zwei Umzüge starteten um 18.00 Uhr. Von beiden Seiten des 
Dorfes kamen ganz viele Kinder mit ihren Räben und insgesamt 
vier Wagen. Die Räben wurden schon am Morgen ausgehöhlt 
und verziert. Der Umzug endete auf dem blauen Platz des Schul-
hauses. Dort hatte es einen Kreis aus Kerzen, um den sich alle 
versammelten. Die Wagen standen in der Mitte, die Leute aus-
senrum. 

Dann wurde gesungen. Am Ende gab es Essen für alle. Es wur-
den Hotdogs zubereitet, Punsch und Glühmost verteilt und Sup-
pe gegessen. Es war toll das Frau Kolditz extra für die Begleitung 
der Lieder nach Dättlikon gekommen ist. 

Trotz des ungemütlichen Wetters herrschte eine ausgelasse-
ne Stimmung. Die Gemeinschaft und der gemeinsame Zweck 
schweissten alle zusammen. Der Adventsmarkt der Schule Pfun-
gen zeigte einmal mehr, wie viel Freude und Wärme in kleinen 
Dingen stecken kann – und dass die Vorweihnachtszeit auch bei 
Regen und Kälte magisch sein kann.

OK Adventsmarkt

Singprojekt des Elternrats
Bei der Chorleitung des Schulchors gab es dieses Jahr einen 
personellen Wechsel: 
Der Chor im Rahmen des Elternrat-Singprojekts wird neu von 
Johanna Rathgeb geleitet, eine Primarlehrerin mit musikalischem 
Hintergrund, die mit ihrer Familie in Pfungen lebt. Bereits im Sep-
tember begannen die zwölf singbegeisterten Primarschüler:in-
nen mit Johanna Rathgeb Weihnachtslieder einzuüben. Schon 
das Einsingen zu Beginn jeder Probe war eine wahre Freude, 
denn nebst Bewegungen mit dem ganzen Körper wurden hier 
verschiedenste Früchte wie Mango oder Ananas besungen und 
es gab sogar einen Papaya Dance. 

Am 1. Dezember war es dann so weit und die Kinder durften ihre 
Lieder gemeinsam mit dem Frauenchor Pfungen beim Advents-
fenster zum Besten geben. 

Der Singsaal Seebel war weihnachtlich geschmückt und das 
1. Adventsfenster, welches von einigen Frauen des Frauenchors 
gebastelt wurde, erstrahlte in hellem Licht. Die Kinder und der 
Frauenchor begeisterten die über 100 Gäste mit ihrem bunt ge-
mischten Weihnachtslieder-Programm, welches von fröhlich bis 
besinnlich über international und Deutsch bis Dialekt alles zu bie-
ten hatte. Als die kräftigen Kinderstimmen «Es Truckli vou Liebi» 
von den Schwiizergoofen sangen, entlockten sie so manchem 
Zuhörer ein gerührtes «Jööhhh». Es herrschte eine wirklich schö-
ne Stimmung mit all den gut gelaunten Menschen im Singsaal.
Im Anschluss waren alle zum Apéro des Frauenchors eingela-
den, welchen auch die Kinder sehr genossen haben.

Herzlichen Dank an die Schulleitung der Schule Pfungen, die 
dieses Projekt weiterhin ermöglicht. Ebenso ein grosses Dan-
keschön an die beiden Chorleiterinnen Johanna Rathgeb und 
Stefanie Müller, die sich mit so viel Liebe fürs Detail in das Ad-
ventsfenster-Konzert eingebracht haben.

Projektpatin Elternrat & Sängerin Frauenchor 
Tanja Schriber
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Räbeliechtliumzug Pfungen 2025
Abends fand beim Breiteackerschulhaus der diesjährige Räbe-
liechtliumzug statt – und wie bestellt zeigte sich das Wetter von 
seiner schönsten Seite. Bei milden Temperaturen und klarem 
Himmel konnten Kinder, Eltern und Begleitpersonen einen stim-
mungsvollen Umzug erleben.

Schon beim Eindunkeln versammelten sich die Teilnehmenden 
und konnten zahlreiche kunstvoll geschnitzte Räbeliechtli in al-
len Formen und Grössen bewundern. Die leuchtenden Laternen 
sorgten für eine warme, feierliche Atmosphäre, und die fröhlichen 
Räbeliechtlilieder begleiteten den Umzug durch das Quartier.

Der Abend endete mit einem gemütlichem Zusammensein und 
einer wärmenden Verpflegung.

Wir danken der Gemeinde, die den Anlass finanziell unterstützt 
und der Schule Pfungen, insbesondere dem Hauswartteam, der 
Feuerwehr und den Musikanten, sowie allen anderen Beteiligten, 
die uns bei den Vorbereitungen und beim Umzug tatkräftig unter-
stützt haben und so diesen stimmungsvollen Abend ermöglicht 
haben. Herzlichen Dank!

Für den Familienverein
Deborah Wettstein

Familienverein Pfungen und die  
Tagesstrukturen

Ein stimmungsvoller «Räben-Schnitz-Nachmittag» in Pfungen

Am 7. November haben der Familienverein Pfungen und die 
Tagesstrukturen gemeinsam zu einem gemütlichen Räben-
Schnitz-Nachmittag eingeladen.

Von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr waren die Kinder mit grosser Freu-
de, viel Fleiss und echter Hingabe am Werk. Es wurde geschnitzt, 
gesungen und miteinander gelacht und ein liebevoll vorbereiteter 
Zvieri hat die engagierte Arbeit der Kinder belohnt.

Eine besonders schöne Erinnerung bleibt der geschmückte 
Leiterwagen, der dank der Räben zu einem richtigen Blickfang 
wurde.

Wir danken dem Familienverein herzlich für die gelungene Zu-
sammenarbeit und die wertvolle Vorbereitung dieses Nachmit-
tags.

Wir freuen uns, wenn nächstes Jahr noch mehr Familien dieses 
schöne, gemeinschaftsfördernde Angebot nutzen könnten.

Tagesstrukturen Pfungen

Leider wurden bei einer Kerzenschlacht einige Räben beschä-
digt. Trotzdem war es ein schöner Abend, nach dem alle müde 
ins Bett gingen.

von Lisa und Malou
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Bibliothek Pfungen Buchtipp

Der Fluch der sozialen Medien: zwei Bücher – ein Thema!
Ingar Johnsruds «Echo-Kammer» und Alexandra Benedicts 
«Mord im Christmas-Express»

Das neue Buch von Ingar Johns-
rud «Echo Kammer» ist der Auftakt 
einer neuen Trilogie und erzählt den 
ersten Fall des neuen Ermittler-
teams Benjamin und Tong.  Der Fall 
ist politisch hoch brisant: Es geht 
um Rechtsradikalismus und um 
skrupellose Machtansprüche. Und 
es geht um die sozialen Medien, 
um die Cookies, die wir achtlos ak-
zeptieren, ohne zu realisieren, wie 
wir von den Drahtziehern dahinter 
manipuliert und indoktriniert wer-
den. 

Das Buch von Johnsrud ist diesbezüglich eine Weiterbildung. 
Wer von uns hat sich schon überlegt, warum Cookies ausge-
rechnet Cookies heissen und nicht Ticks oder Parasites, was 
sie in Wirklichkeit sind. Es sind keine süssen Plätzchen, es sind 
Spione, Parasiten, die uns einer Gehirnwäsche unterziehen und 
Menschen zu Milliardären machen, ohne dass wir es mitkriegen. 
Der Thriller ist keine einfache Kost, es ist schwer, in das Buch 
hineinzufinden, aber Cookies akzeptiere ich nicht mehr. Nur noch 
Weihnachtsplätzchen, wie es sich in dieser Zeit gehört. 
(Erschienen bei Droemer) 

Auch in Alexandra Benedicts Weih-
nachtskrimi «Mord im Christmas Ex-
press» geht es um die sozialen Medien, 
die uns eine Welt vorgaukeln, die so 
nicht existiert. 

Während sich der Zug durch die tief 
verschneiten schottischen Highlands 
schlängelt, sterben Menschen, weil 
sie schön sein müssen für den nächs-
ten Post und die Wahrheit sich hinter 
falschen Stories und faulen Reels ver-
birgt. 

«Mord im Christmas Express» ist ein Weihnachtskrimi und spielt 
an Agatha Christis’ Mord im Orientexpress an. Nur gab es da-
mals keine Smart Phones und Hercule Poirot ist in meinen Augen 
doch eine schillerndere Figur als die pensionierte Polizistin Roz, 
die als zufällige Passagierin den Mörder zu stellen versucht. Aber 
das Buch ist kurzweilig zu lesen und Benedict baut einige Facet-
ten der heutigen Gesellschaft in ihr Buch ein. Es wird gepostet, 
geliked, gehatet und gegendert. 

Ob das Ende des Buches moralisch korrekt ist, dürfen Sie selbst 
entscheiden. 
(Erschienen bei Tropen, Klett-Cotta) 

Für die Bibliothek Pfungen
Marion Boxler Lieske
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Pfungen/Dättlikon – In jüngster Zeit hat sich mit Spatz.news 
Unteres Tösstal ein neuer digitaler Akteur in der lokalen Medien-
welt zu Wort gemeldet. Wir begrüssen grundsätzlich jede Stim-
me, die unser lebendiges Dorfleben begleiten möchte. Doch 
wenn der Spatz besonders laut piepst und sich als neue Dorf-
zeitung ankündigt, darf der BINDE-STRICH als alteingesessene, 
gedruckte Dorfzeitung mit über 40-jähriger Redaktionstradition 
durchaus einmal zurückzwitschern.

Digitaler Spatz, alte Fragen
Spatz.news gibt sich modern, schnell und aufmerksam – ein 
attraktives Versprechen in Zeiten, in denen Informationen oft in 
kleinen Happen konsumiert werden. Doch Schnelligkeit ersetzt 
nicht Tiefe, und digitale Präsenz allein ist noch kein Garant für 
Zukunft. Als redaktionell geführtes Medium arbeiten wir seit Jahr-
zehnten nach klaren Standards: sorgfältige Arbeit, überprüfte 
Fakten, transparente Quellenarbeit und redaktionelle Verantwor-
tung gegenüber der Bevölkerung von Pfungen und Dättlikon.
Wir berichten nicht nur über das, was klickt – sondern über das, 
was unser Dorf verbindet.

Der Wert einer Dorfzeitung
Der BINDE-STRICH versteht sich seit jeher als Chronist der lo-
kalen Gemeinschaft. Vereinsleben, Gemeinderat, Kultur, Feste, 
Schulanlässe, Gewerbe, historische Einordnung – das alles fin-
det bei uns seinen festen Platz, eingebettet in sorgfältig gestalte-
te und nachvollziehbar aufbereitete Artikel. Wir sind kein Online-
Vorhaben, dass spontan auftaucht, sondern ein redaktionelles 
Fundament, das man kennt: von den Vereinen bis zu den Be-
hörden, vom Fotografen bis zu den treuen Inserenten, die jeden 
Monat ihre Kolumne beisteuern.

Print ist nicht tot – Print ist lokal
Viel wurde darüber geschrieben, dass Printmedien ausster-
ben. Die Realität in Pfungen und Dättlikon sieht anders aus: Der  
BINDE-STRICH wird gelesen, gesammelt und zirkuliert. Unsere 
Ausgaben liegen in den Gemeinden, im Dorfladen, in Beizen und 
auf Küchentischen. Sie verschwinden nicht im digitalen Strom, 
sondern bleiben als Teil der Dorfgeschichte erhalten.
Ein flüchtiger Klick ist rasch weg – eine gedruckte Seite bleibt.

Dialog statt Klick- oder Abonnentenjagd
Wir freuen uns über jede neue Stimme im lokalen Medienbereich, 
auch über den Spatz. Aber wir behalten uns das Recht vor, auf-
zuzeigen, dass nicht jedes neue Zwitschern gleich tiefgründig ist. 
Was uns ausmacht, ist kein Algorithmus, sondern Austausch: 
Wir kennen unsere Leserinnen und Leser – und sie kennen uns.
Wenn es um seriöse, nachhaltige und gut recherchierte Dorfbe-
richterstattung geht, bleibt der BINDE-STRICH die verlässliche 
Adresse in Pfungen und Dättlikon.

Eines möchten wir klar festhalten: 
Der BINDE-STRICH bleibt bestehen.
Und das verdanken wir nicht zuletzt Ihnen. Wir bedanken uns 
herzlich für die langjährige Treue aller Verfasserinnen und Verfas-
ser, den Inserenteninnen und Inserenten, den Vereinen und Be-
hörden und ganz speziell bei Ihnen, liebe Leserinnen und Leser. 
Ihre Unterstützung, Ihr Interesse und Ihr Vertrauen tragen dieses 
Blatt – seit Jahrzehnten und auch in Zukunft.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen von Herzen ganz schöne 
Festtage und eine besinnliche Zeit mit Ihren Liebsten.

Präsidentin Dorfzeitung BINDE-STRICH
Andrea Zürcher 

BINDE-STRICH zu Spatz.news Pfungen und Dättlikon
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Pfadi Wart

Die Pfadistufe, das sind alle Kinder zwischen 10 und 15 Jahren, 
waren Ende Oktober in einem kurzen Lager. 
Am Halloween Abend brachen wir auf und machten uns auf dem 
Weg ins Pfadiheim. Nach etwa 40 Minuten Fussweg kamen wir 
in der Oberen Hueb an und freuten uns, als endlich das Lager-
haus in Sicht kam. 

Turnverein Pfungen

Herbstversammlung 2025

Am 7. November 2025 fand im Restaurant Linde die diesjährige 
Generalversammlung des Turnvereins Pfungen statt. Präsident 
Marc Kunz eröffnete die Versammlung mit einer herzlichen Be-
grüssung und einem Rückblick auf das ereignisreiche Vereins-
jahr.

Einige personelle Veränderungen prägten die diesjährige GV. 
Luca Savoldelli gab seinen Austritt als passives Mitglied bekannt. 
Ebenfalls zurückgetreten sind Florian Grunder von seinem Amt 
als Vizepräsident sowie Tizian Hügli, der sein Amt als stellver-
tretender Fähnrich niederlegte. Der Verein dankt allen für ihren 
wertvollen Einsatz in den vergangenen Jahren.

Mit grosser Freude konnte die Versammlung mehrere Neu-
wahlen vornehmen. Jascha Baumann wurde sowohl als neuer 

stellvertretender Fähnrich wie auch als 
Vizepräsident gewählt. Zudem durften 
Jascha Baumann und Jamie Franschitz 
als neue Jugileiter in ihre Ämter aufge-
nommen werden. Ebenfalls neu ins Amt 
gewählt wurde Simon Sauter, der künf-
tig als Vorturner tätig sein wird. Aufgrund 
ihrer langjährigen Mitgliedschaft im TV 
wurden Roman Sauter und Tizian Hügli 
zu Freimitgliedern ernannt.

Sportlich blicken wir auf ein intensives 
Jahr zurück. Der Turnverein nahm am 
Tannenzapfen-Cup in Dussnang (24. 
Mai 2025), an der Regionalmeisterschaft 
in Neftenbach (31. Mai 2025) sowie am 
Eidgenössischen Turnfest in Lausanne 

(21.–22. Juni 2025) teil. Alle Anlässe wurden mit grossem En-
gagement bestritten und bleiben den Teilnehmenden in bester 
Erinnerung.

Ein besonderes Highlight des Vereinsjahres war das hervorra-
gend gelungene Dorffest, das dank vieler helfender Hände zu 
einem stimmungsvollen und fröhlichen Anlass wurde.

Traditionell stimmten wir zum Abschluss der Generalversamm-
lung das Turnerlied an und liessen den Abend im Restaurant 
Linde ausklingen.

Für den Turnverein Pfungen
Fabian Schriber

Wir assen gemeinsam Znacht und schnitzten Kürbisse, damit es 
um das Haus herum schön herbstlich aussah. 

Am Samstagmorgen haben wir nach dem Zmorgen gebastelt. 
Wir wollten das Haus auch von innen noch gruselig dekorieren. 
Zum Zmittag kochten wir draussen über dem Feuer. Es gab eine 
Gnocchi Gemüse Pfanne. Das war aber schwieriger als gedacht. 
Aber zum Glück wurde am Abend wieder für uns gekocht, den 
nach einem Nachmittag voller actionreicher Spiele, draussen auf 
der Wiese, hatten wir nämlich echt Hunger. Als wir nach dem 
Essen unsere Ämtli erledigt haben, nahmen wir es etwas ruhi-
ger. Wir spielten Werwölflen und noch andere Indoorspiele. Wir 
machten es uns gemütlich und kuschelten uns in die Schlafsä-
cke. Aber geschlafen wurde natürlich noch nicht. Wir schwatz-
ten noch ganz lange, bis wir müde wurden. 

Am Sonntagmorgen war es dann schon Zeit, um zusammen zu 
packen. Wir räumten auf und putzten das Haus. Am Nachmittag 
machten wir uns dann erschöpft, aber zufrieden auf den Heim-
weg und freuten uns doch auch ein Bisschen auf das eigenes 
Bett zuhause.

Teilnehmer des Pfadistufen-Weekends
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Portrait-Serie

Ein Projekt der Schule Pfungen, publiziert im Binde-Strich
Pfungemer:innen und Dättliker:innen vorgestellt von Schülerin-
nen und Schülern der ersten Oberstufe (bei Erscheinen dieser 
Ausgabe bereits in der zweiten Oberstufe). In dieser Ausgabe:  
Portraits 17-20 (von insgesamt 24).

Herzlichen Dank für diese Beiträge, liebe Schülerinnen, 
liebe Schüler und liebe Lehrerinnen! 

Redaktion Binde-Strich

Celia Rüegger
Kreativ, sozial und voller Pläne

Celia Rüegger ist 19 Jahre alt und 
wohnt mit ihrer Familie seit 2010 in 
Dättlikon. 
In dem kleinen, ruhigen Dorf fühlt 
sie sich wohl – besonders schätzt 
sie die Nähe zur Natur: Der Wald 
und der Fluss sind für sie Orte zum 
Abschalten und Auftanken. Den-
noch wünscht sie sich für die Zu-
kunft einen kleinen Dorfladen und 
bessere Verbindungen mit dem 
öffentlichen Verkehr.

Schon früh interessierte sich Celia für Tiere und konnte sich gut 
vorstellen, Tierärztin zu werden. Doch durch eine Bekannte ihrer 
Mutter kam sie auf die Idee, eine Lehre als Floristin zu machen. 
Diese absolvierte sie mit Erfolg – das kreative Arbeiten mit den 
Händen gefiel ihr sehr.

Nach ihrer Ausbildung begann Celia die Berufsmaturitätsschule, 
die sie vor Kurzem abgeschlossen hat. Wohin es sie beruflich 
einmal zieht, weiss sie noch nicht genau. Sicher ist für sie aber: 
Es soll ein sozialer Beruf sein, bei dem sie mit Menschen arbeiten 
kann – am liebsten mit Schülern oder Teenagern. 
In ihrer Freizeit geht Celia gerne mit Freundinnen baden, zeichnet 
und malt leidenschaftlich gern. Sie ist ausserdem aktiv in der 
Jungschi, wo sie sich für andere engagiert. Ihre kreative Ader 
und ihr Wunsch, mit Menschen zu arbeiten, ziehen sich wie ein 
roter Faden durch Ihr Leben.

Für die Zukunft hat Celia noch viele Pläne: Sie würde gerne in 
eine WG ziehen, später eine eigene Familie gründen – und ein-
mal nach Dänemark oder Norwegen reisen. Länder, die sie seit 
langem faszinieren.

Geschrieben von Lenas und Lionel

Roli Hoffmann
Vom Radball zur eigenen Bikestation

Roli Hoffmann ist Velohändler und 
Mechaniker in Pfungen. Er führt mit 
viel Herzblut «Roli’s Bikestation».

Schon als Kind war Roli fasziniert 
von allem, was zwei Räder hatte. 
Besonders die Velosportarten be-
geisterten ihn. Roli spielte Radball 
bis in die Nationalmannschaft A 
und bis zum Jahr 2001 war er aktiv 
im Downhill unterwegs.

Aufgewachsen ist Roli in Pfungen, wo er noch immer mit seiner 
Frau lebt. Wie viele Kinder träumte Roli einst davon, Müllauto-
fahrer, Polizist oder Feuerwehrmann zu werden, doch schon früh 
wusste er, dass es anders kommen würde. Nach der obligatori-
schen Schulzeit begann er eine Schreinerlehre, doch nach einem 
Jahr wechselte er – schulisch überfordert – zur Ausbildung als 
Fahrradmechaniker.

Sein Ziel: eine eigene Werkstatt. Die Suche nach einem geeigne-
ten Ort war schwierig. Erst fand er im alten Güterschuppen am 
Bahnhof Platz, später musste er umziehen. Auf einer einst un-
genutzten Wiese baute er sich schliesslich ein Holzhaus – heute 
der Sitz seines Geschäfts.

Hier repariert und verkauft er nicht nur Velos, sondern bildet auch 
Jugendliche zum Zweiradmechaniker aus. Roli liebt das Leben in 
Pfungen, besonders das Miteinander – und hofft, dass bald ein 
Pump Track für die Jugend entsteht.

Geschrieben von Enea und Marius

Olga Schläpfer
Stets im Einsatz für Menschen

Olga Schlälpfer ist 45 Jahre alt und 
lebt seit 20 Jahren in Pfungen. Sie 
wohnt sehr gerne hier. 

Ursprünglich stammt sie aus der 
Ukraine, zog dann aber in die 
Schweiz. Diese sei heute ihr zwei-
tes Zuhause. 

Sie ist verheiratet und hat zwei 
Töchter, Lorena und Nadisha. 

In ihrer Freizeit liest sie gern, hört Musik und trifft Freunde. 
In der Ukraine studierte sie Betriebswirtschaftslehre und arbei-
tete als Buchhalterin. Hier arbeitete sie zu Beginn in der Spiel-
gruppe Pfungen und lernte so rasch Deutsch. Später hat sie 
Kurse beim Roten Kreuz besucht und begann als Pflegehelferin 
in einem Altersheim zu arbeiten. 
Heute betreut sie schwerstbehinderte Erwachsene in einer Insti-
tution in Dielsdorf. Ihr Ziel ist es, noch die Ausbildung zur Fach-
frau Betreuung zu absolvieren und sich weiterhin für Menschen 
mit Einschränkungen zu engagieren. 
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Yannis
Herzlich, hilfsbereit und voller Energie 

Yannis Keller ist 17 Jahre alt und 
lebt mit seinem Vater und seiner 
Schwester in Pfungen. Einen Teil 
seiner Schulzeit verbrachte er an 
der Sekundarschule Pfungen – 
dort fühlte er sich sehr wohl. 

Bald beginnt er eine geschützte 
Lehrstelle im Bereich Gastronomie 
– eine tolle Chance für ihn und ein 
wichtiger Schritt in seine berufliche 
Zukunft.

Yannis lebt mit Trisomie 21. Er ist sehr einfühlsam, erkennt 
schnell, wie es anderen geht, und reagiert mit viel Herzlichkeit. 
Diese Stärke macht ihn zu einem ganz besonderen Menschen. 
Auch im Alltag ist Yannis sehr selbstständig: Er hilft beim Abräu-
men, deckt den Tisch und serviert das Essen – alles mit grosser 
Sorgfalt und Zuverlässigkeit.

Seine Freizeit verbringt Yannis aktiv: Er schwimmt, macht Karate, 
klettert und baut leidenschaftlich gern mit Lego. Besonders stolz 
ist er auf sein grosses Harry-Potter-Schloss, das er selbst zu-
sammengesetzt hat.

Die Schulzeit in Pfungen hat ihm sehr gefallen. Seinen Lehrper-
sonen ist er dankbar. Yannis wünscht sich, nach der Lehre weiter 
im Restaurant zu arbeiten und in Pfungen zu bleiben.
Wir finden: Yannis ist ein tolles Vorbild. Vielen Dank für das Ge-
spräch!

Geschrieben von Valentin & Nele

Schon als Kind träumte sie davon Kindergärtnerin zu werden. 
Neben ihrer Arbeit hilft sie Menschen, die Unterstützung be-
nötigen. Sie wurde beim Ausbruch des Ukrainekrieges von der 
Gemeinde angefragt, ob sie als Übersetzerin Flüchtlingsfamilien 
unterstützen könne, was sie seither gerne macht. Sie ermutigt 
alle, gut Deutsch zu lernen, da dies wichtig sei, damit der Ein-
stieg in die Berufswelt gelingt. «Lernen, lernen, lernen!», sagte sie 
auch uns beim Interview. 

Oleksander und Denis

Alpenclub Pfungen

Multivisionsabend
Das Ehepaar Hans und Edith Stahel aus Turbenthal 

präsentiert ihren letzten Film
RADVERÜCKT UND WELTERFAHREN

Samstag, 10. Januar 2026, 19.30 Uhr
im Singsaal Seebel, Breiteackerstrasse 46,  8422 Pfungen

«Immer wieder sind wir fasziniert von der langsamen Reiseart 
mit dem Fahrrad, die uns Natur und Menschen sehr nahe bringt. 
Diese Art der Fortbewegung lässt uns fast alles sehen, hören 
und riechen.
Unsere Präsentation bietet Hochgenuss für Auge und Gemüt. 
Wir nehmen unsere  Zuschauer mit, durch die fantastische Na-
tur».

Der ALPENCLUB PFUNGEN lädt ganz herzlich zu diesem inter-
essanten Multivisionsabend ein.
Der Abend wird vom MUSIKVEREIN PFUNGEN umrahmt.

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über eine kleine Gabe in unsere 
Spendenkasse.
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Wanderung vom 22. Januar 2026
(Verschiebungsdatum 29.01.2026)

Weg der Glatt entlang

Hinfahrt
Pfungen ab 	 09.16 
Bülach an 	 09.25

Kaffee & Gipfeli im Rest. Venezia beim Bahnhof Bülach

Bülach ab S 9 Gleis 1 	 10.32
Glattfelden an 	 10.35

Wanderung der Glatt entlang ca. 1 ½ Stunden bis Hochfelden, 
keine Steigungen.

Mittagessen im Rest. Frohsinn, Hochfelden.
3 Mittagsmenu (zwischen Fr. 17.50 – Fr. 22.50) zur Auswahl, 
können in der Kaffeepause ausgewählt werden.

Seniorenwandergruppe Pfungen-Dättlikon

Wanderung vom 17. November 2025
Teufen/ZH-Dättlikon-Pfungen
Es wird jeweils bereits am Montagabend entschieden, ob die 
Wanderung durchgeführt wird. Das war dieses Mal heikel, weil 
die Prognose mindestens für den Vormittag ziemlich unsicher 
war. Ich entschloss mich, es zu wagen, weil man auch bei Nie-
selregen oder -Schnee wandern kann.

Es trafen sich also 15 Wanderinnen und Wanderer und fuhren via 
Embrach nach Teufen. Im Wirthus Wyberg wurden wir von Beat 
erwartet, der mit dem Auto zur Wohnschule Freienstein gefahren 
und von dort bereits nach Teufen gewandert war. Und natür-
lich erwartete uns auch der Wirt Herr Aeschlimann, welcher dort 
neben der Gaststube auch ein Gourmet-Restaurant führt. 

Kurz nach 10 Uhr starteten wir, zuerst auf der Hauptstrasse zu-
rück Richtung Freienstein bis zur Abzweigung zum Schützen-
haus Teufen. Der nicht asphaltierte Fahrweg stieg immer leicht 
an, machte einen weiten Bogen ins Junkertal und das Wetter 
wurde immer besser. Wir kamen an den Weingütern Neues 
Schloss, Hamacht, Gehring und Schwarz vorbei, natürlich ohne 
Degustationen. Zwischen 12.00 und 12.30 Uhr trafen die ver-
schiedenen Grüppchen dann beim Schützenhaus Dättlikon ein 
– der Weg war nicht mehr zu verfehlen.

Im Schützenhaus befanden sich bereits weitere Mitglieder unse-
rer Wandergruppe, welche aus verschiedenen Gründen nicht zu 
Fuss hierher gelangten, Die beiden Frauen mit der Idee für das 
selbst zubereitete Mittagessen hatten inzwischen behaglich ein-
geheizt und die 3 Gänge (Kürbissuppe, Nussschinkli mit Salat-
büffet und Dessert) zubereitet. Alle liessen sich viel Zeit für das 
Essen, Gespräche und Diskussionen, bevor man sich in kleinen 
Gruppen entweder noch einmal zu Fuss oder mit dem Bus auf 
den Heimweg begab. 

Vielen Dank an die zwei Köchinnen Ursi und Marisa für den Vor-
schlag und die Zubereitung.
 

Hermann Bieri

Rückweg
Wandern ½ Std. im Wald zum Bahnhof Bülach. Ab Hochfelden 
Möglichkeit mit dem Bus nach Bülach.

Rückfahrt ab Bülach immer 05 oder 35.

Billett
Löst jeder selber: Pfungen – Glattfelden 
Zurück Bülach – Pfungen

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden

Bitte an Alle
Anmeldung bis und mit Montag, /12 Uhr an:
Brigitte Oppliger 079 748 53 18, b.oppliger@gmx.ch

Für die verschobene Wanderung bitten wir um erneute Anmel-
dung. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Tag!
Brigitte, Monika, Evi und Heinz

ASV Pfungen 

Jahresbericht 2025
Das Jahr 2025 ist vorbei – ein besonderes Jahr, in dem lediglich 
fünf aktive Schützen teilnahmen. Das Heimprogramm wurde wie 
gewohnt durchgeführt.
Zum Saisonstart im April fand das Eröffnungsschiessen statt, 
welches von  Walter Grubenmann  gewonnen wurde. An-
schliessend folgten das übliche Monats- und Jahresprogramm, 
die Meisterschaft sowie das Schiessen für den Investitionsfonds. 
Die detaillierte Rangliste ist auf unserer Homepage zu fin-
den: www.asv-pfungen.ch.
Zum Jahresabschluss fand das Endschiessen statt – dieses Jahr 
ohne Gabentisch, dafür mit einem feinen Nachtessen im Restau-
rant Traube in Dättlikon.

Weitere Aktivitäten
•	 Schnuppertag: Leider nahmen nur zwei Personen teil.
•	 Geburtstagsschiessen sowie das Behördenschiessen wurden 

planmässig durchgeführt.
•	 Dorffest im September:  Unser Schiessstand an der Dorf-

strasse war ein voller Erfolg. Rund  200 Besucher  versuch-
ten ihr Glück mit der Armbrust, um einen Apfel zu gewinnen. 
Besonders erfreulich: Zwei Personen haben sich danach für Trai-
nings im 30-m- und 10-m-Schiessen angemeldet – mit Erfolg! 
Am  22. November  werden zudem vier weitere Interessierte 
das 10-m-Schiessen ausprobieren. Wir hoffen, so neue Mit-
glieder für den Verein zu gewinnen.

Mannschaftsmeisterschaft und externe Schützenfeste
Bei auswärtigen Schützenfesten gab es keine Sektion- oder 
Gruppenresultate. Aufgrund der tiefen Beteiligung des ASV 
Pfungen konnten wir nicht antreten – trotz guter individueller 
Leistungen einiger Schützen.

Ausblick auf 2026
Das Jahresprogramm wird wie gewohnt mit wenigen Anpas-
sungen durchgeführt. Für neue Schützen ist ein reduziertes Pro-
gramm geplant.
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Ortsmuseum Dättlikon-Pfungen

Jetzt kommt die Zeit des Jahresrückblicks, auch bei uns. 
Die Ausstellung über die Burg Pfungen und den Bau der Bahn-
linie Winterthur-Basel interessierte viele Besucherinnen und Be-
sucher.

An der Vernissage wurden wir musikalisch vom Vokal-Ensemb-
le Vox Dulcis aus Berg mit mittelalterlichen Gesängen begleitet. 
Auch war Seraina Müller vom Weingut Berghof für eine Degusta-
tion von Berghöfler Weinen da. Im Juni führte Peter Steiner durch 
einen Weinberg des Weinguts Steiner und erläuterte einem inte-
ressierten Publikum die Arbeiten, welche im Weinbau während 
des Jahres anfallen. 
Das Thema Wein zog sich mit einer Degustation der Weine des 
Rebvereins Pfungen an der Finissage durch die ganze Muse-
umssaison, spielte Wein im Spätmittelalter und in der Burg Pfun-
gen doch eine wichtige Rolle. 

In dieser Museumssaison hatten wir erfreulich viele Schulführun-
gen. Drei Schulklassen kamen bereits vor der Eröffnung der Mu-
seumssaison in die Wohnausstellung und vier weitere besuchten 
die Wechselausstellung. Auch eine Klassenzusammenkunft aus 
Dättlikon buchte eine Führung. Wir hörten oft: «Wir haben gar 
nicht gewusst, dass Pfungen einmal eine Burg hatte» und «So 
schön, gibt es dieses Museum». Solche Aussagen bestätigen 
uns natürlich sehr in unserer Arbeit. 

Ein Highlight war 
der Zeichnungs-
wettbewerb, an 
dem acht Pfun-
gemer Schulklas-
sen teilgenommen 
haben. Die Kinder 
haben die Burg 
Pfungen nach ihrer 
Fantasie gemalt 
und die Resultate 
konnten besich-
tigt und bepunktet 
werden. 

Während der Pfungemer Dorfet war das Lager in Pfungen geöff-
net. Die Besuchenden waren sehr interessiert an all den Gegen-
ständen und ihrer Geschichte. Insgesamt kamen knapp 600 Be-
suchende ins Museum und das Lager.
Wichtige Veränderungen im Team: Alwin Fischer übernimmt die 
Hauptverantwortung für die Infrastruktur und Dietmar Stax ist 
neu zusammen mit Christine Köchli Strati in der Co-Leitung.

Die Wechselausstellung «Nächster Halt Burg» wird 2026 noch-
mals in veränderter Form gezeigt. Man kann sich bereits auf das 
Thema Falknerei freuen.

Ein grosses Danke geht an alle, die es ermöglichen, dass im 
Wohn- und Ortsmuseum jedes Jahr mit einer Wechselausstel-
lung neue Themen gezeigt werden können und mit der Wohn- 
und Handwerksausstellung das Leben und Arbeiten von früher 
im Bewusstsein bleiben kann. Es können hier gar nicht alle Per-
sonen aufgezählt werden, die zum Gelingen beigetragen haben. 

Für die Museumskommission
Christine Köchli Strati 

Fotos: Enzo Strati

Zudem bieten wir ein spezielles Einsteigerangebot  «Schiessen 
für jedermann» an:
•	 Jeden letzten Donnerstag im Monat: 10 Schuss
•	 Am 29. September: Endschiessen mit kleinem Absenden und 

Preis

Veranstaltungen 2026
•	 Volksschiessen / Schnuppertag: Samstag oder Sonntag im 

April
•	 Eidgenössisches Veteranenschiessen: 26./27. Juni in 

Pfungen. Wir freuen uns, Armbrustschützen aus der ganzen 
Schweiz zu begrüssen und ihnen einen fairen, gut vorbereite-
ten Wettkampfplatz zu bieten. 
Während dieser Zeit ist die Schützenstube für alle geöffnet.

Wir setzen alles daran, unseren traditionsreichen und vielseitigen 
Sport attraktiv zu präsentieren – und hoffen, damit neue Mitglie-
der für den Armbrustschützenverein zu gewinnen.



18

ADVENTSMARKT



19

DORFLEBEN 

OV Pfungen

Nistkastenreinigung mit den Bibern
Am zweitletzten Bibertag im November stand die Nistkasten 
Reinigung auf dem Programm. Wie alle Jahre übernahmen wir 
mit den Bibern auch einen Teil der gesamten Nistkastenrei-
nigung des OV Pfungen. Der OV betreut über 400 Kästen für 
verschiedenste Vogelarten. Aber nicht nur Vögel nehmen unsere 
Nistkästen gerne an, auch Insekten und Säuger quartieren sich 
regelmässig ein in unseren Nistkästen. 

Da wir den Event nicht 
im Programm hatten, 
waren nicht ganz so 
viele Kids wie üblich 
dabei. Dennoch fan-
den sich 25 Biber ein 
zum Reinigen der Nist-
kästen. 

Wir teilten uns auf und 
starteten 3 Reviere. 2 
der 3 Reviere konnten 
bereits vor dem Mit-
tagessen erfolgreich 
abgeschlossen wer-
den. 

Nach einem, wie gewohnt, phantastischen Mittagessen von der 
Biberküche, nahmen wir noch 2 weitere Reviere in Angriff. Bis 
zum Schluss konnten wir ungefähr die Hälfte aller Kästen reini-
gen.

Am Vormittag war zudem auch noch ein Spezialteam unter der 
Führung von Luca und Chäbe im Einsatz. Unsere beiden Feu-
erwehrcracks reinigten mithilfe eines Feuerwehreinsatzfahrzeugs 
die Raubvögel- und Eulenkästen, die zu weit oben hängen, um 
sie normal zu reinigen.

Einmal mehr war es erstaunlich, mit wieviel Interesse und Motiva-
tion die Kids halfen, die Nistkästen zu reinigen. 

Und auch die Vielfalt an Bewohnern und Funden war wieder 
sehr gross. Neben den zu erwartenden Nestern von Meisen und 

Sperlingen fanden wir doch auch noch einige Vogelarten, die 
nicht ganz so häufig anzutreffen sind. Der Kleiber zum Beispiel 
baut sein Nest unverkennbar mit Rinde der Kiefer. 
Aber nicht nur Nester der Vögel wurden gefunden, sondern auch 
Skelette gestorbener Jung- und Altvögel und nicht ausgebrütete 
Eier.

Neben Gelege von Vögeln fanden wir aber auch die charakte-
ristischen Nester der Siebenschläfer, von Waldmäusen oder von 
Insekten wie Wespen oder Hornissen.

Der Höhepunkt des Tages war, 
als wir auf dem Multberg waren 
und Ausschau hielten nach dem 
nächsten zu reinigenden Nist-
kasten. Auf einmal flog etwas 
grosses vor unseren Augen auf 
den nächsten Baum. Wir trauten 
unseren Augen nicht, als wir aus 
kürzester Distanz einen Wald-
kauz beobachten durften. 

Für mich persönlich war es ein wundervoller Tag, da ich wieder 
einmal gesehen habe, dass es noch Kids gibt, die nicht nur noch 
digitale Medien konsumieren. Nein, es gibt sie noch, die Kinder, 
die mit viel Interesse und Elan zu uns kommen, um Dinge über 
die Natur zu lernen und sich nicht zu schade sind, auch mal 
ein Mäusenest oder ein Vogelnest, auf dem eine Spinne sitzt zu 
reinigen, ohne das Gefühl zu haben, es sei etwas widerliches.

Bist Du nicht sicher, ob die Biber etwas für Dich sind? 
Nimm Kontakt mit uns auf, wir freuen uns über neue interessierte 
Kinder!

info@ov-pfungen.ch
Text und Fotos

Andy Zürcher

Adventsmarkt
Der OV war auch dieses Jahr wieder dabei, am sehr gut organi-
sierten und abwechslungsreichen Adventsmarkt. 

Herzlichen Dank an alle Besucher, die bei uns am Stand waren 
und Getränke oder Speisen konsumiert haben. 

Es war ein äusserst erfolg-
reicher Markt für uns. Nicht 
aus finanzieller Sicht, son-
dern viel mehr wegen den 
tollen Begegnungen und 
Gesprächen am Stand und 
dem Austausch mit der Be-
völkerung. 

Der OV Pfungen wünscht 
eine wunderschöne Ad-
ventszeit und frohe Weih-
nachten.

Präsident OV Pfungen
Andy Zürcher
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Pro Senectute Pfungen

Rückblick
Adventsfeier im Alterszentrum im Geeren vom 2. Dezember 2025
Die Adventsfeier im Geeren war klein aber fein. Von den insge-
samt 7 Bewohnenden die zurzeit im Azig daheim sind, mochten 
nur drei an der Feier teilnehmen. Für diejenigen, die nicht an der 
Feier teilnehmen konnten, haben wir ein Klaussäckli parat ge-
macht und es ihnen auf die Zimmer gebracht. Diese Geste wur-
de von allen sehr geschätzt. Alle Anwesenden haben den Nach-
mittag genossen. Es war viel Zeit da um sich auszutauschen 
und bei Kaffee und feinen selbstgebackenen Guetzli verging der 
Nachmittag wie im Flug. 

Adventsanlass in der katholischen Kirche in Pfungen
Unser Adventsanlass ist bereits wieder Geschichte. Knapp 50 
Personen haben den Weg am 3. Dezember in die katholische 
Kirche gefunden. 
Das Duo, Dani und Beat, haben uns auf eine musikalische Reise 
mitgenommen. Dani beherrscht sein Akkordeon wie kein zwei-
ter und Beat hat seine Instrumente laufend gewechselt. Von der 
Blockflöte, über die Klarinette, dann zum Saxofon und wieder 
zurück. Es war für jeden Geschmack etwas dabei. Bei den Weih-
nachtsklassikern wurde fleissig mitgesungen. 
Martina Krebs, Gemeinderätin, hat uns mit ihrer etwas anderen 
Weihnachtsgeschichte von den Herdmanns, ein Lächeln ins Ge-
sicht und Herz gezaubert. 

Anschliessend an das Konzert gab es einen feinen Zvieri im 
Pfarreisaal. Bei Glühwein, selbstgebackenen Guetzli, Speck-, 
Pesto-, oder Tomatenzopf und guten Gesprächen verging der 
Nachmittag wie im Flug. Als es langsam eindunkelte, machten 
sich alle auf den Heimweg. 
Ganz herzlichen Dank für die grosszügige Kollekte, die wir be-
kommen haben.
Ebenso möchten wir uns bei Pfarrer Benignus Ogbunanwata für 
seine Gastfreundschaft bedanken. 

Ausblick

Mittwoch, 21. Januar 2026 um 14.00 Uhr 
Im Multbergsaal an der Dorfstrasse 22 wird uns Sabine Meisel, 
Schauspielerin, Sprecherin, Buchautorin und diplomierte Sozial-
arbeiterin mit ihrem neuen Soloprogramm «Es war einmal und 
andere Geständnisse», einen kurzweiligen Nachmittag besche-
ren. Es darf von Herzen gelacht werden. Vielleicht kommt auch 
bei Ihnen die eine oder andere Erinnerung an früher hoch? 
Anschliessend an das Programm laden wir Sie herzlich zu Kaffee 
und Kuchen ein. 

Mittagstischdaten 2026
07. Januar 	 Rest. Löwen
04. Februar 	 Kafi Rössler
04. März 	 Rest. Linde
01. April 	 Rest. Löwen
06. Mai 	 Kafi Rössler
03. Juni 	 Rest. Linde
01. Juli 	 Rest. Löwen
05. August 	 Kafi Rössler
02. September 	 Rest. Linde
07. Oktober 	 Rest. Löwen
04. November 	 Kafi Rössler
09. Dezember 	 Dorfstrasse 22

An-/Abmeldung bei Andrea Flach
079 717 65 00 andrea.flach@bluewin.ch 

Besuche im Alterszentrum im Geeren in Seuzach 2026
17. Februar 	 18. August
21. April 	 27. Oktober
23. Juni 	 08. Dezember	

Anmeldung für Mitfahrgelegenheit: 
Nicole Mattle 	 052 223 06 47 
	 076 594 45 83
Annette Hostettler 079 315 13 30

Und auch bereits zum Vormerken in der neuen Agenda:
19. Februar 	 Spielnachmittag in Dättlikon
18. März 	 Theaternachmittag
29. April 	 Tagesausflug mit dem Car

Die neuen Jahresprogramme liegen in der katholischen und der 
reformierten Kirche auf.
Oder Sie melden sich bei: Nicole Mattle: 052 223 06 47
nicole.mattle@swissonline.ch
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Traditionsgemäss geben wir hohe Geburtstage und Hochzeitsjubiläen bekannt. Es sind jedoch nur Jubilare aufgeführt, die mit der nach-
stehenden Veröffentlichung einverstanden sind.

Gratulationen Pfungen 

Wir gratulieren allen recht herzlich und wünschen für die Zukunft alles Gute. 

Evi Kühne & Tanja Klingler 

Wünschen Sie nachträglich die Publikation im Bindestrich, haben aber den unterschriebenen Datenschutztalon (noch) nicht ein-
gereicht oder ist dieser nicht mehr auffindbar, setzen Sie sich mit der Gemeindeverwaltung in Verbindung: Tel. 052 305 07 70 
oder gesellschaft@pfungen.ch.

Geburtstage

22.12.2025  	 Wieser-Hollenstein Verena Margrit 	 80 Jahre

02.01.2026  	 Khakimova Keller Assia 		  92 Jahre

10.01.2026  	 Ott Werner Walter 		  80 Jahre

11.01.2026  	 Wider Hans Peter 		  80 Jahre

12.01.2026  	 Steiner-Pedrazzoli Nelly 		  91 Jahre

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

28.12.2025 	 Steiner-Pedrazzoli Nelly und Hansruedi
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Reformierte Kirchgemeinde  
Dättlikon-Pfungen

Liebe Dorfbevölkerung,

Gemeinsam mit der reformierten Kirche
Pfungen laden wir Sie am 18. Januar 2026
herzlich ein zum Jubiläumsgottesdienst. Wir
feiern 40 Jahre SELAM Hilfswerk in Äthiopien,
welches in Pfungen seinen Anfang nahm.
Vielleicht erinnern Sie sich noch an die
Hilfsgütercontainer am Bahnhof oder an das
Einpacken der SELAM Magazine an der
Bahnhofstrasse 15. Bis heute erreichen uns
regelmässig Spenden aus der Dorf-
bevölkerung. Wir sagen Danke für 40 Jahre
Unterstützung!

Genet Meier-Röschli und Sarah Meier teilen
ihre persönlichen SELAM Geschichten und
erzählen, was in den letzten vier Jahrzehnten
entstehen durfte.
Musikalische Begleitung: Robert Schmidt und
Silas Kutschmann.

Beim anschliessenden äthiopischen Apéro
bleibt Zeit für Begegnungen und Austausch.

Wir freuen uns und wünschen Ihnen eine
frohe Adventszeit.

JUBILÄUMSGOTTESDIENST 

18. Januar 2026 • 09:30 Uhr
Reformierte Kirche Pfungen

Liebe Grüsse

mit äthiopischem Apéro

Genet, Sarah und
Pfarrer Johannes Keller

Gottesdienste und Veranstaltungen

So 21.12. 16.30 Kirche Dättlikon, Familienweihnacht mit 
Aufführung Weihnachtsspiel des Kids-
Träffs, Pfr. Johannes Keller mit Caroline 
Baur und Andrea Meier, Musik: Cor-
nelius Bader und Bläser-Ensemble mit 
Johannes Keller (Leitung) 

Di 23.12. 11.00 Almacasa Pfungen, Ref. Weihnachts-
gottesdienst, Pfr. Johannes Keller

Mi 24.12. 16.30 Kirche Pfungen, Familienweihnacht, 
Pfr. Johannes Keller und Jugendliche 
aus der Gemeinde, Musik: Robert 
Schmidt und Bläser-Ensemble mit 
Johannes Keller (Leitung) 

Mi 24.12. 22.00 Kirche Pfungen, Heiligabendgottes-
dienst, Pfr. Johannes Keller, Musik: Ro-
bert Schmidt und Mark Weber, Mund-
harmonika 

Mi 24.12. 22.00 Kirche Dättlikon, Heiligabendgottes-
dienst, Pfrn. Viola Schenk, Musik: Te-
resa Krukowski und Kirchenchor Dätt-
likon

Mi 31.12. 18.00 Kirche Dättlikon, Silvestergottesdienst 
mit anschliessendem Apéro, Pfrn. Vio-
la Schenk, Musik: Cornelius Bader und 
Susanne Schaad, Panflöte 

Mi 31.12. 23.45 Kirche Pfungen, Silvesterläuten und 
gemeinsames Anstossen auf das Neue 
Jahr

So 04.01. 09.30 Kirche Pfungen, Gottesdienst mit 
Taufe, Pfr. Johannes Keller, 
Musik: Robert Schmidt

So 11.01. 09.30 Kirche Dättlikon Gottesdienst, 
Pfrn. Viola Schenk, Musik: Jan Freicher

So 18.01. 09.30 Kirche Pfungen, Gottesdienst zur Feier 
von 40 Jahre Selam Hilfswerk, 
Pfr. Johannes Keller mit Genet Meier, 
Musik: Robert Schmidt, danach äthio-
pischer Apéro

Familien mit Kindern

Mo 12.01. 09.30 - 
11.00

Elterä-Träff, Pfarrhaus Pfungen, Kon-
takt: Johanna und Rahel, 
pfungen.elterntreff@gmail.com

Mo 26.01. Kids-Träff, save the date: gemeinsamer 
Ausflug, Infos folgen
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Annette und Annette erzählen vom ersten Fraue-Träff 
Beim ersten Fraue-Träff am 6. November waren wir wirklich 
überwältigt – damit, dass gleich rund dreissig Frauen kommen 
würden, hatten wir nicht gerechnet! Die Atmosphäre war wun-
derschön: bekannte und neue Gesichter, gute Gespräche und 
ein intensiver Austausch. Für die Gestaltung des Abends haben 
wir uns bewusst für ein lockeres Konzept entschieden. Uns war 
wichtig, dass alle leicht ins Gespräch finden – das ist in einer 
grossen Gruppe oft nicht einfach. Deshalb haben wir Bilder ge-
nutzt, um das Eis zu brechen, statt einfach nur zu erklären. So 
konnten die Frauen einander direkt erzählen, was ihnen guttut. 
Viele haben uns später erzählt, wie sehr sie die wechselnden, 
kleinen Gesprächsgruppen genossen haben.

Wir hoffen, das weckt Lust auf weitere Abende! Unser Ziel bleibt, 
in angenehmer Atmosphäre gemeinsam zu reden und neue Im-
pulse zu bekommen. Gerade in der dunklen Jahreszeit tut das 
besonders gut. Wir möchten, dass die Interessen und Ideen vie-
ler Frauen unsere Treffen bunt und abwechslungsreich machen. 
Der Fraue-Träff soll eine unkomplizierte Gelegenheit für Aus-
tausch und Begegnung im eigenen Dorf sein. 

Der nächste Frauenabend findet statt am Donnerstag, 15. Janu-
ar um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Pfungen. 
Das Thema lautet «So viele Rollen und doch ich selbst», den 
Input gestaltet Mirella Pineroli. Wir hoffen sehr, dass dann wie-
der viele von euch und auch viele erstmalig teilnehmende Frauen 
dabei sind!

Annette Hostettler und Annette Schmidt

750 Jahre Ersterwähnung der reformierten Kirchen 
Dättlikon und Pfungen
Ein Rückblick auf die Feier vom Sonntag, 30. November 2025

Gruppenbild Jubilar-/Innen mit runden Geburtstagen 
zwischen 10 und 90 Jahren

Das neue Begegnungsbänkli vor dem Pfarrhaus

Unser herzlicher Dank geht an:
•	 den Singkreis und Musiker 
•	 Organist Cornelius Bader 
•	 Pfr. Johannes Keller 
•	 Dorfchronist Mario Bont
•	 Christian Klingler, Fotos
•	 alle Helferinnen und Helfer
•	 Annette und Robert Schmidt und die Ortschafft Kultur 
•	 alle Jubilarinnen und Jubilaren
•	 alle Besucherinnen und Besucher
•	 die Zürcher Landeskirche
•	 den Gemeinderat Pfungen
•	 die katholische Kirche Pfungen 
•	 die Konfetti-Kirche, welche uns allen auch weiterhin immer 

wieder Gelegenheit zur Gemeinschaft bietet
•	 unsere Kirchen, Orte, wo seit mehr als 750 Jahre Menschen in 

Freud und Leid willkommen sind. 

Wir danken Gott, dass wir dieses besondere Jubiläum unter sei-
nem Schutz und Segen feiern durften. 

Euer Konfetti-Team: 
Annette, Carolin, Brigitte und Cornelia

Konfetti-Kirche (Kontakt und Infos: siehe Homepage)

Mi 07.01. 18.30 Laufträff, Treffpunkt Bushaltestelle 
Eskimo Pfungen, Leitung:
Johannes Keller: 079 462 46 94

Mi 14.01. 18.30 Laufträff, Treffpunkt Bushaltestelle  
Eskimo Pfungen

Di 23.12. 09.00 - 
11.00

Kafi-Träff, Pfarrhaus Pfungen

Di 13.01. 09.00 - 
11.00

Kafi-Träff, Pfarrhaus Pfungen

So 11.01. 14.00 - 
17.00 

Spielnachmittag für Alle, 
Pfarrhaus Pfungen

Di 20.01. 14.00 - 
17.00

Lismi-Träff, Pfarrhaus Pfungen

Do 15.01. 20.00 Fraue-Träff, Pfarrhaus Pfungen 
(Details s. Homepage)

Wer einen Fahrdienst braucht zu einer der Veranstaltungen, 
darf sich gerne im Sekretariat melden.
Homepage: www.ref-daettlikon-pfungen.ch
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Reguläre Zeiten der HI. Messe sind: 

Samstag  18.00 Pfarreizentrum Chämi oder ref. Kirche 
Henggart

Sonntag  10.00 HI. Messe Pfungen

Dienstag   08.30 kath. Kirche Pfungen

Mittwoch   19.00 kath. Kirche Pfungen

Freitag   08.30 kath. Kirche Pfungen

Beichtgelegenheit besteht immer. 
In Absprache mit Pfr. Benignus Ogbunanwata können Sie gerne 
unter der Tel. Nr. 052 315 14 36 einen Termin vereinbaren.

Röm.-kath. Pfarrei  
St. Pirminius - Pfungen

Weihnachtsessen mit Bedürftigen – 23.12.2025
Wir gestalten wieder einen besonderen Abend mit Menschen 
– unabhängig der Konfessionszugehörigkeit – jedoch in einer 
christlichen Atmosphäre. 

Beim Treffen werden wir miteinander essen und uns austau-
schen. Im Anschluss werden gespendete Sachen aus unserem 
Pfarreigebiet inkl. der ref. Kirchgemeinden als kleines Geschenk 
überreicht. 

Daher bitten wir um Spenden von Gutscheinen, Kosmetik, 
Schulsachen, Nahrungsmittel, Bargeld jedoch keine Kleider und 
Schuhe. 

Sie können Ihre Spende bis zum 22.12. im Pfarrhaus abgeben. 

Vergelt’s Gott! 
Pfr. Benignus

Familienfeier zu Heilig Abend mit Weihnachtsspiel 

Herzliche Einladung an alle 
Kinder, Familien, Omas und 
Opas, Freunde und Pfarrei-
mitglieder.

Wir feiern zusammen am 24.12., um 15.00 Uhr, in der Kirche 
St. Pirminius, Pfungen, in den Heiligen Abend hinein und erle-
ben miteinander einen schönen Familiengottesdienst, mit weih-
nachtlichen Liedern, besinnlichen Texten und der Aufführung des 
Weihnachtsspiels «Orangen zu Weihnachten».

Die Weihnachtsspiel-Kinder und ihre Leiterin Carolin Suhling 
freuen sich auf einen tollen Gottesdienst mit euch allen.

Einladung zur Haus-Segnung der Sternsinger
Auch für das Jahr 2026 planen wir wieder, dass die Sternsinger 
zu Ihnen kommen und Ihr Haus segnen. 

Am Sonntagnachmittag, 4. Januar 2026 ziehen die Sternsinger 
durch unsere Pfarrei und sind auch bei Ihnen zu Gast, wenn Sie 
möchten. 
Die Sternsinger sammeln für Kinder in Bangladesch. Ihr Geld 
kommt direkt dem Schweizerischen Kindermissionswerk von 
missio zu Gute. Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie die Stern-
singer an Ihre Haustüre einladen oder im Gottesdienst für die 
Kollekte spenden - Danke. Gottes Segen für‘s neue Jahr! 

Pfr. Benignus

Gottesdienst und kirchliche Veranstaltungen

Mi 24.12. 15.00 Familienfeier mit Weihnachtsspiel, 
kath. Kirche Pfungen

22.30 Musikalische Einstimmung, 
kath. Kirche Pfungen

23.00 Mitternachtsmesse - Christmette, 
kath. Kirche Pfungen

Do 25.12. 10.00 Weihnachtsmesse - Hochfest der 
Geburt Christi, kath. Kirche Pfungen

Fr 26.12. 10.00 Hl. Messe zum Stephanstag, 
kath. Kirche Pfungen

Mi 31.12. 18.00 Ökum. Silvester-Gottesdienst, 
ref. Kirche Neftenbach

Do 01.01. 10.00 Neujahrs-Messe - Fest der Gottesmut-
ter, kath. Kirche Pfungen

So 04.01. 10.00 Hl. Messe mit Aussendung der Stern-
singer, kath. Kirche Pfungen

Mo 05.01. 18.00 Lobpreis, kath. Pfarrhaus Pfungen

So 11.01. 10.00 Winter-Jugendgottesdienst, 
kath. Kirche Pfungen

Sa 17.01. 09.30 Kirche Kunterbunt, 
kath. Kirche Pfungen

18.00 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart

Einladung zum Silvesterläuten 2025
Wir laden Sie herzlich ein zum traditionellen Silvesterläuten am 
31. Dezember um 23.45 Uhr vor der Kirche Pfungen. 
Nach dem festlichen Ausläuten des alten Jahres läuten vier frei-
willige Glöckner-/Innen oben im Kirchturm in einer genau fest-
gelegten Folge von Hand das neue Jahr ein. Wir laden Sie zu 
diesem traditionellen Anlass herzlich ein und freuen uns, im An-
schluss an das Glockenspiel miteinander auf das Neue Jahr an-
zustossen, Getränke bringt jede-/r selbst mit. 

Kirchenpflege und Pfarramt Pfungen

So 18.01. 19.15 Einsingen für ökum. Taizé-Gottesdienst, 
ref. Kirche Neftenbach

20.00 Beginn ökum. Taizé-Gottesdienst, 
ref. Kirche Neftenbach

Di 20.01. 12.00 Offener Treff - ökumenisch. Das Team 
lädt zum gemeinsamen Essen ein. 
Kath. Pfarrhaus Pfungen
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* Anmeldung zur Segnung Ihrer Haustüre
Wir freuen uns über einen Besuch der Sternsinger am
Sonntagnachmittag, 4. Januar 2026.
Mit Angabe des Fam.-Namens, Adresse, Ort und Telefon 
Nummer.
* Bitte bis spätestens 30.12.2025 an pfarrei@pirminius.ch mit 
Betreff «Sternsinger» online anmelden.

Winter-Jugendgottesdienst - 11. Januar 2026, 10.00 Uhr
Zu unserem Winter-Jugendgottesdienst laden wir, Firmanden 
und Firmbegleiterinnen, euch, Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
und Familien, alle ganz herzlich ein.
Wir wollen mit euch einen fröhlichen Gottesdienst feiern, gestal-
tet mit Lobpreis-Liedern und verschiedenen Texten, und im An-
schluss noch einen gemeinsamen Apéro geniessen. 

Seid dabei, wenn die Firmanden und Firmbegleiter aus dem 3. 
Firmweg-Jahr zwei besondere Lieder gesanglich vorstellen, die 
Teil ihres Firmmottos sind. Wir freuen uns auf euch alle.

Kirche Kunterbunt im Januar - 17. Januar 09.30 – 13.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle Kinder (von 3 Jahren bis zur 4. Klas-
se) und ihre Bezugspersonen zu unserem Familienanlass «Kirche 
Kunterbunt im Januar».

Unser Glaube und das Leben in unserer Pfarrei sind bunt und 
vielfältig und das wollen wir wieder zusammen mit euch an ei-
nem wunderbaren Vormittag erleben.

Miteinander wollen wir ein Thema erkunden, Glauben teilen, 
einen bunten Gottesdienst feiern und unseren Anlass mit einem 
gemeinsamen Essen abschliessen.

Wir hoffen, es werden wieder viele Familien dabei sein. 

Euer Katecheten-Team

Offener Treff – ökumenisch
Zum Start im neuen Jahr treffen wir uns am Dienstag, 20. Januar 
2026 um 12 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen.

Alle, die gerne beim Kochen mithelfen möchten, erwarten wir 
bereits um 09.30 Uhr in der Pfarreiküche.

Gianna De Salvador und Marisa Bieri

Bibelteilen in 7 Schritten
Monatlich, jeweils meistens am letzten Donnerstagabend 19.00 
bis 20.30 Uhr - Pfarrsaal St. Pirminius, Dorfstr. 4, 8422 Pfungen.
Nach Abschluss des Glaubenskurses «Neu anfangen» im Herbst 
2024 hat sich eine Gruppe entschieden, gemeinsam im Glauben 
weiterzugehen. Wir lesen miteinander einen Bibeltext, lassen ihn 
auf uns wirken und tauschen darüber aus, was Gottes Wort in 
uns bewegt. 

Im Bibelteilen geht es nicht um wissenschaftliche oder theolo-
gische Auslegung, sondern um Offenheit und Vertrauen auf das 
Reden Gottes zu uns persönlich. Sehr bereichernd ist es, von-
einander zu erfahren, was uns berührt, stärkt und uns eine neue 
Sicht auf Gottes Wirken in unserem Leben gibt. 

Auch Sie sind / Du bist herzlich eingeladen!  
«Kommt und seht» Joh 1,39

Daten 2026:
29.01. – 26.02. – 26.03. – 30.04. – 28.05. – 25.06. – 27.08. – 
24.09. – 29.10. – 26.11.

Kontaktperson:
Yvette Neuenschwander
Tel. 079 759 53 35 / neueyvette@hotmail.com

Lobpreis
Ich will dem Herrn singen mein Leben lang und meinen Gott lo-
ben, solange ich bin.“ Psalm 104,33
Lobpreis ist eine besondere Form des Gebetes. Man darf 
auch sagen, dass es sich beim Lobpreis um ein «doppel-
tes Gebet» handelt.

Einmal im Monat treffen wir uns um Gott zu loben, preisen und 
danken. Lieder, Texte, Gebete, Fürbitten und Danksagungen be-
rühren unsere Herzen und verbinden uns. Dankbarkeit und Freu-
de sind die Quellen unseres Glaubens. Die Gemeinschaft pflegen 
ist uns wichtig. Unabhängig von Alter und Konfession, ALLE sind 
herzlich eingeladen. Kommt vorbei und lasst euch inspirieren. 

In diesem Sinne sind Alle herzlich eingeladen, an folgenden 
Abenden in der Kirche St. Pirminius (Änderungen vorbehalten) 
von 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr zu singen:

Daten 2026:
05.01. – 16.02. – 09.03. – 13.04. – 04.05. – 08.06. – 06.07. – 
03.08. – 07.09. – 19.10. – 09.11. – 07.12.

Kontaktperson:
Yvette Neuenschwander 
Tel. 079 759 53 35 / neueyvette@hotmail.com

Hausarzt- und Notfallpraxis
Region Winterthur

7 Uhr bis 22 Uhr / 365 Tage
052 317 57 57

Notfalldienste
Ärzte, Zahnärzte und Apotheker

24 Std. / 365 Tage
Gratisnummer 0800 33 66 55
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VERANSTALTUNGEN

Bitte melden Sie Veranstaltungen von öffentlichem Interesse direkt der Gemeinde Pfungen oder der Gemeinde Dättlikon.
Erkundigen Sie sich über Einzelheiten zu den jeweiligen Anlässen auf den Vereinshomepages. Besten Dank!

Veranstaltungskalender Pfungen

Veranstaltungskalender Dättlikon

jeden Dienstag Hauskehricht

24.12. / 07.01. Grüngut

09.01. Christbaumtour

jeden Dienstag Hauskehricht

19.12. / 09.01. Kartonsammlung

24.12. / 07.01. Grüngut

12.01. Christbaumtour

Abfallkalender Pfungen Abfallkalender Dättlikon

Mütter- und Väterberatung in Pfungen – kjz 
jeden 1., 2. und 3. Dienstag (15.00 bis 16.30 Uhr ohne Anmeldung) / jeden 4. und 5. Dienstag 
(14.00-14.30 Uhr mit Anmeldung und von 14.30 bis 16.30 ohne Anmeldung)

Dorfstrasse 22 / Bläutschiraum

06.01. Forum Pfungen - Dreikönigs Apéro Singsaal Schulhaus Seebel

07.01. Pro Senectute - Mittagstisch Restaurant Löwen

10.01. Schützenverein - Winterschiessen Pfungen - Oberembrach Schützenhaus Pfungen

10.01. Alpenclub - Multivisionsabend von Hans und Edith Stahel Singsaal Seebel

10.01. OK Jugend - TurnhallenNights Mehrzweckhalle Seebel

17.01. Ortschafft Kultur - Live Milonga mit UR-Tango Ensemble Ortschafft

03.01.  Naturschutzgruppe  - Neujahrsapéro Platz vor dem Ortsmuseum

Wir wünschen Ihnen allen ein 

frohes neues Jahr, 

gute Gesundheit und viele 

schöne Momente im 2026.

Wir freuen uns darauf, 

auch im kommenden Jahr für Sie da zu sein!

Herzlichst,

Ihre Redaktion des Binde-Strichs
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Unsere Öffnungszeiten
über die Festtage

MedZentrum Pfungen 
Riedäckerstrasse 5, 8422 Pfungen, 052 305 03 50 
www.medzentrum.ch

	 Apotheke	 Ärztehaus
Mi. 24.12.25 8.00–16.00* 8.00–12.00
Do. 25.+ Fr. 26.12.25 geschlossen geschlossen
Sa. 27.12.25 8.00–16.00* geschlossen
Mi. 31.12.25 8.00–16.00* 8.00–12.00
Do. 1.+ Fr. 2.1.26 geschlossen geschlossen
Sa. 3.1.26 8.00–16.00* geschlossen 
 (*durchgehend)

Das	sind	die	«normalen»	Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00–12.15 / 13.00–18.30   
 (Ärztehaus: Nur bis 18.00)

Samstag 8.00–13.00 (nur Apotheke)

 

 

 

Einladung zum Dreikönigsapéro 
 
Wir laden die Bevölkerung von Pfungen auch dieses Jahr ganz 
herzlich zum traditionellen Dreikönigsapéro ein! 
 

 

 

Am Dienstag, 6. Januar 2026, ab 19 Uhr, feiern wir gemeinsam  
den Jahresbeginn. 
 
Der Singkreis Pfungen wird uns dabei musikalisch begleiten. 
 
Wir treffen uns im Singsaal, Schulhaus Seebel, zum Anstossen  
und Austausch guter Wünsche, Suche nach Königen im Kuchen  
und zum Quiz mit offerierten Preisen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Forum Pfungen 
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